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Projektwirkungen

* Theoriegeleitetes und partizipatives Evaluationskonzept Gesunae Kinder m Burgeniand

* 25Volksschulen nahmen regelmaBig teil Verbesserung
Umsetzungs-
kompetenz
Padagog*innen

* 280 unterschiedliche MaBnahmen umgesetzt

teilweise

In 75% der Schulen hat das Projekt einen Ansto3 gegeben, A
die Rahmenbedingungen in der Volksschule 13%
gesundheitsforderlicher zu gestalten. Pddagog*innen-Interviews

»»im Schulgarten wurden Obstbaume gepflanzt und zu

Erntedank wurde gemeinsam mit Kindern Obst geerntet .
o t

und verarbeitet.*‘ Pidagog*innen-Interviews = £3s%ar
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Welche Wirkung haben die Projektmaßnahmen im Setting Volksschule gehabt? 
Um die Wirkungen des Projektes feststellen zu können, wurde zu Projektbeginn ein theoriegeleitetes und partizipativ ausgerichtete Evaluationskonzept entwickelt. Ergebnisevaluation läuft noch und umfasst unter anderem leitfadengestützte Telefoninterviews mit 24 der teilnehmenden Volksschulen; Fragebogen-Erhebung mit Eltern sowie ein spielerischer Fragebogen für Kinder. In weiterer Folge ist eine Fokusgruppe mit GeKiBu Team geplant.  
Projekt und Evaluation läuft noch, bis dato konnten in 25 Volksschulen regelmäßig Projektaktivitäten umgesetzt werden. Insgesamt wurden bisher 280 unterschiedliche Maßnahmen umgesetzt.
Projekt hat in einem Großteil der teilnehmenden Volksschulen einen Anstoß geben, um die Rahmenbedingungen gesundheitsförderlicher zu gestalten. 
Das GeKiBu Projekt hat dazu beigetragen, die Volksschulpädagog*innen in der Umsetzungskompetenz zu stärken, insbesondere durch die Unterstützung bei der nachhaltigen Integration von Ernährungsthemen in den Schulalltag. 
Zitat aus Pädagog*innen-Interviews:
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Ernahrungsworkshops in Volksschulen

* Workshops haben Volksschulkindern gut gefallen. Wissens- und

Kompetenzzuwachs
Kinder

* Kinder sind an Ernahrungsthemen interessiert und
arbeiten aktiv mit.

* WWissenstransfer konnte zu 98 % erreicht werden.

: : <
Reflexion GeKiBu-Team .
teilweise
25%
o

,,Die Workshops vermitteln spielerisch und
anschaulich Wissen uiber gesunde Ernahrung.

Besonders gelungen sind Experimente, wie
beispielsweise Versuche mit Farben bei der
Joghurtverkostung*. Pidagog*innen-Interviews
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Welche Erkenntnisse lassen sich bisher ableiten? 
Erste Erkenntnisse aus der Ergebnisevaluation zeigen, dass die Volksschulkinder sehr an den Kinderworkshops zu Ernährungsthemen interessiert sind. Die Beurteilung der umgesetzten Workshops zeigte, dass die Volksschulkinder größtenteils aktiv mitgearbeitet haben und zu 98 % der gewünschte Wissenstransfer erreicht werden konnte. 
Die befragten Pädagog*innen konnten feststellen, dass es einen Wissens- und Kompetenzzuwachs bei den teilnehmenden Kindern gab. Bei rund 75 % der Kinder konnten sie einen starken oder eher starken Wissens- und Kompetenzzuwachs wahrnehmen. Der Rücklauf der Kinderfragebögen läuft noch, daher noch kein Vorher-Nachher Vergleich möglich. 
Fazit aus den Telefoninterviews: 



Fundierte Materialien
fiir Padagog®innen

‘ Quellen: Fonds Gesundes Osterreich; GeKiBu Projekt — Land
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Integration in Schulalltag

Mehr als 90 % der Volksschulen konnten zur
Verfugung gestellte Materialien gut in Schulalltag
integrieren. <

,,Klochmappe und Toolbox waren sehr hilfreich
im Schulalltag.‘ ridagog*innen-interviews
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was ist empfehlenswert für einen möglichen Transfer? 
Bereitgestellung von fundierten Unterrichtsmaterialien für Pädagog*innen (u.a. Arbeitsblätter, Kochbuch, Pädagog*innen-Mappe und Anregungen im Newsletter) wurden von den Pädagog*innen als hilfreich bewertet und werden daher für einen möglichen Transfer empfohlen. Es zeigte sich, das mehr als 90 % der Volksschulen die Materialien gut in den Schulalltag integrieren konnten. Aus Sicht der Pädagog*innen waren waren die Kochmappe und die Toolbox besonders hilfreich. Es bietet sich daher ein möglicher Transfer an. 
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Backen in der warmen Jahreszeit muss supereinfach und sehnell sein_ letzt gibt es besanders gute

KO C h b Uuc h 'ﬁj r Ki n d er Gesunde Kinder im Burgenland

e _ _ In die Kiiche,
S em— 3 ferti g los!

Zutaten: 1 Becher Joghurt, 50 mi Vellmileh, 100 g Staubzucker, 100 mi Rapsal, 3
Eier, 200 g Dinkelmehl, 1 Packung Backpulver, 30 g Kakaopulver, 500 g Obst

Ribiseln, St 1
Zubersitung: Mehl mit Backpuhver und Kakaopubser vermengen_ Eier trénnen. Eiklar zu Schnee whia-
gen. Dotter und Zucker schaumig rihren. O1 hi wnd i wnd die Mehl-
mischung abwechselnd unter das Dotter-Zucker-0l-Gemisch heben. In eine befettete Ku:hmfofm
filllen, mit saisanalen Frichten belegen und bei 170" ea. 40 Minuten backen. /o0 ciweifire

Himbeerbrownies {12 Stick)
Zutgiten: 130 g Mlaneenmargaring, 100 g Zartbi 1B0 g Apl
euckerfrei, S0 g Zucker, 1 Packung Vanillezucker, 120 g Dinkelmehl, 3 l'_ulaﬂ'el
Kakaopulver, 1,5 Teeldtlel Backpubver, 250 g Himbeeren
Zubersitung: Die Bulter gemeintam mit deér Schokolade Ober einem Wadierbad schmelian. bn der
Zwischenzeit Mehl, Kakaopulver und Backpulver vermischen, Zucker, Vanillezucker und Apfelmus mit
sinem Schnesbesen verrihren. Die geschmolzene Schoka-Butter-Mischung dangeben und gut ver-
mengen. Turm Schluss die Mehl-Kakaso-Mischung mit dem Schneebesen unterrihren. Den Teig aul ein
Weines mit Backpapier ausgelegles Backblech geben und glattstreichen. Die Himbeeren aul derm Teig
werteilen und bei 200°C Ober- und Unterhitze ca. 30 Minuten backen. in/o pv,

Joghurt-Fruchttiramisu (12 Stiick)

Zutaten: 1 Packung Tortengeles, % kg Frichte nach Belieben (2B, Heidelbeeren,
Ribised), % | Schlagobers, 2 Becher loghurt, 50 g Staubzucker, Saft einer Zitrone, 8
Biatt Gelatine {oder als Altemative Agar Agar], 1 Packung Vollkarnbiskotten
Zubereitung: Eine K farem mit . Friichte T nach Pa-
chungsaufschrift zubereiten und die HEIfte in die varbereitete Forem gisfen. Friichie in Gelee einlegen

und pum Schluss das restliche, noch heills Geles dariber giefen. Kalstallen In der Zeit das Jaghurt

mit dem Zucker und dem Zitronensalt gut verrhren. Aulgeldste Gelatine mit etwas Joghurtmasse E
verriiiren und erst dann unter die restliche loghurtereme geben. Geschiagenes Obers. unterziehen. {\
Die Halfve der Joghurtereme auf das erkalete Geles giefien. 1 Reibe Biskotten darauflegen und den -
Rest der Joghurtmasse daraul verteilen. Zum Schlugs eine Reihe Biskotten daraul geben. 4 Stunden

kaltstellen und stdrzen. 'nfo. kolzumreich,

Kochbuch fUr Kinder

..‘-' Weitere groBartige Rezepte finden Sle unter: www kinderessengesund.at

%" Viel Erfolg beim Ausprobieren und guten Appetit
I v wiinscht das GeKiBu-Team!

,,Das Kochbuch ist fantastisch — beide Kinder
kochen gerne damit.‘ Eiternbefragung

P dem Inkualt urel dar Poten aratwerthch Birgit Srusnar, Ousstoiogin, im Aufirag des Ga By Taams
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was ist empfehlenswert für einen möglichen Transfer? 
Die Zielgruppe der Eltern war im Projekt schwierig erreichbar, da zu Projektbeginn Covid-19 die Projektvorstellung bei Elternabenden schwierig machte und auch die geplanten Eltern-Kind-Kochkurse aufgrund dessen nicht umgesetzt werden konnten. Mit Hilfe von regelmäßigen Newsletter wurden die Eltern über das Projekt informiert und haben Anregungen erhalten, z.B. Sommerkuchen-Rezepte mit saisonalen Obst. Die Erreichbarkeit und Partizipation der Eltern war aber im gesamten bisherigen Projektverlauf schwierig. 
Das Kochbuch für Kinder wurde in der Elternbefragung besonders positiv beurteilt. Zitat aus der Befragung:
Ein Transfer daher auf jeden Fall empfehlenswert. 



MaBnahmenbiindel
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* Kinderworkshops (Obst & Gemuse, |
Getranke, Zucker, Getreide, usw.) Umsetzungskonzept =

* Elternabende  Versuche zum Mitmachen

* Kochkurse * Umsetzung durch externe

* Padagog*innen-Schulungen Ernahrungsexpert*innen
* Beratung Gemeinschaftsverpflegung * Ernahrungsbeauftragte in Schulen

,,Haptische Materialien wie Ernahrungsleiter und Experimente zum Mitmachen
sind aus didaktischer Sicht am besten geeignet.‘ Pddagog*innen-Interviews

,KKinder sind nach den Workshops in der Schule hoch motiviert und achten auf
gesunde Ernahrung - ganz von alleine.‘ Eiternbefragung
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Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Was ist empfehlenswert für einen möglichen Transfer? 
Generell ist die Übertragbarkeit des GeKiBu Maßnahmenbündels auf andere Volksschulen gegeben. Die thematischen Kinderworkshops wurden vom GeKiBu-Team bestehend aus Ernährungswissenschafter*innen und Diätologinnen auf Basis der geltenden Ernährungsempfehlungen zusammengestellt. Die Workshops Obst& Gemüse, Getränke, Zucker und Getreide wurden besonders häufig (jeweils ca 40-50x) umgesetzt und in der Reflexion als sehr praxisnah, anschaulich und interessant für Kinder beurteilt. Das Maßnahmenbündel umfasste weiters Projektvorstellung und Inputs bei Elternabenden, online Mit-mach-Kochkurse  für Eltern, Weiterbildungen für Pädagog*innen und Beratung der Gemeinschaftsverpflegungsbetriebe. 
Das Umsetzungskonzept wurde ebenso von den Schulen als gelungen und praktikabel beurteilt. Insbesondere die Versuche und Experimente mit haptischen Materialien sind für einen Transfer empfehlenswert. Die Umsetzung durch externe Expertinnen und die gleichzeitige Verankerung von Ernährungsbeauftragten in den Schulen im Sinne des Multiplikatorenansatzes, sichert die nachhaltige Umsetzung. 
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